
Pressemitteilung

Casimir Kast bietet Ausbildungsplatz für 
Studiengang Verpackungstechnik

Casimir  Kast  erweitert  sein  Ausbildungsangebot  um  neuen  BA 

Studiengang  Verpackungstechnik;  Zusammenarbeit  mit 

Papiermacherzentrum Gernsbach und Berufsakademie Karlsruhe;

Gernsbach, 07.05.2008 – Die deutsche Industrie klagt über Fachkräftemangel 

vor allem im Bereich Ingenieurswesen. Casimir Kast tut etwas dagegen. Als eines 

der ersten Unternehmen der Verpackungsindustrie bietet der badische Hersteller 

von Verpackungen und Displays aus Karton und Wellpappe einen Platz für  den 

neuen Studiengang Bachelor of Engineering Papiertechnik mit der Spezialisierung 

Verpackungstechnik  an.  Ab  Oktober  2008  sollen  die  ersten  Studenten  an  der 

Berufsakademie  Karlsruhe  und  dem  Papiermacherzentrum  in  Gernsbach  auf 

konkrete  Fach-  und  Führungsaufgaben  in  der  Verpackungsindustrie  vorbereitet 

werden.

„Wir sehen generell in der Ausbildung von Nachwuchskräften eine zentrale Aufgabe 

unseres Unternehmens und einen der Grundpfeiler unseres Erfolges“, begründet 

Michael  Sachs,  für  Personal  und  Ausbildung  zuständiger  Geschäftsführer  bei 

Casimir  Kast,  das  Angebot.  „Dieser  neue  praxisnahe  Studiengang  mit  der 

Spezialisierung  auf  Verpackungstechnik  schließt  eine  Lücke  im  bisherigen 

Studienangebot.  Das  ist  sowohl  für  uns  als  Unternehmen  als  auch  für  die 

Studenten  eine  großartige  Perspektive  und deshalb  sind  wir  gerne  bereit,  hier 

einen Platz anzubieten.“

Der Bachelor of Engineering Papiertechnik/Verpackungstechnik wurde auf Initiative 

des  FFI  (Fachverband  Faltschachtelindustrie)  in  Kooperation  mit  der 

Berufsakademie  Karlsruhe und dem Papiermacherzentrum Gernsbach ins  Leben 
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gerufen.  Der  duale  Studiengang  der  Berufsakademie  verbindet  dabei  in  der 

Zusammenarbeit  mit  dem Papiermacherzentrum die wissenschaftliche Forschung 

im Bereich Papier- und Verpackungstechnik mit der praxisnahen Ausbildung in den 

Unternehmen.  Die  Studenten  werden  so  gezielt  auf  zukünftige  Aufgaben 

vorbereitet, den Verpackungsunternehmen öffnet sich ein Reservoir für kommende 

Führungskräfte. Gerade die haben in den bisherigen Ingenieursstudiengängen die 

Möglichkeiten der Verpackungsindustrie oftmals übersehen.

Professor Dr. Volker Höntsch, Fachrichtungsleiter an der Berufsakademie Karlsruhe, 

betont  die  realitätsnahe  Fokussierung  des  Studiengangs:  „Wichtig  war  uns  die 

Anpassung  der  Studieninhalte  an  den  tatsächlichen  Bedarf  der  Unternehmen. 

Darüber hinaus brauchen wir  aber  auch langfristig ausgelegte Forschungs-  und 

Entwicklungsarbeit,  um  Deutschland  als  Top-Standort  im  internationalen 

Wettbewerb zu verteidigen.“

Zusammenarbeit innerhalb des FFI führt zu Zukunftsperspektiven

Die  Inhalte  dieses  auf  Verpackungstechnik  spezialisierten  Studiengangs  wurden 

dabei von einer Arbeitsgruppe des FFI bestehend aus Inhabern, Geschäftsführern 

und Personalmanagern von Verpackungsunternehmen entwickelt, an der Casimir 

Kast  aktiv  mitgewirkt  hat.  Im  Fokus  dieser  Gruppe  lag,  dass  interessiertem 

Fachpersonal  neue  Qualifizierungsmöglichkeiten  angeboten  werden  sollten,  um 

langfristig Know-how auszubauen und vor allem innerhalb der Branche zu erhalten.

In  der  Praxis  sieht  das  so  aus,  dass  aufbauend  auf  naturwissenschaftlichen 

Grundlagen  während des  Studiums die  branchenspezifischen Kenntnisse  in  den 

Bereichen  Technik,  Betriebswirtschaft  und  Management  vertieft  werden,  sowie 

Kurse  in  Fachenglisch  absolviert  werden.  Dabei  steht  den  Studierenden  der 

Papiertechnik/Verpackungstechnik  die  moderne  technische  Ausstattung  im 

Papierzentrum  Gernsbach  sowie  die  guten  Studienbedingungen  der 

Berufsakademie in Karlsruhe zur Verfügung.

Der Ausbildungsplatz bei Casimir Kast und damit das Studium ist für Interessenten 

ohne Altersbegrenzung offen, vorausgesetzt sie haben Abitur oder Fachabitur.

Über Casimir Kast GmbH & Co.KG

Casimir  Kast,  eines  der  wenigen  konzernunabhängigen  mittelständischen 

Unternehmen der Papier- und Verpackungsindustrie im Murgtal, ist seit über 455 

Jahren in der  Region tätig  und wird seit  13 Generationen familiengeführt.  Das 

Unternehmen  ist  mit  seinen  120  Mitarbeitern  auf  die  Herstellung  von 
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Verpackungen und Displays spezialisiert, die es aus Karton und Wellpappe fertigt. 

An den Standorten Gernsbach und Rastatt produziert Casimir Kast für renommierte 

Markenartikler  und  deren Agenturen aus  Deutschland  sowie  den angrenzenden 

Nachbarländern.

###

Bei Rückfragen und für weitere Informationen über Casimir Kast wenden Sie sich bitte an:

Casimir Kast GmbH & Co.KG
Michael Sachs

T.: 07224/918-0
E-Mail: info@casimir-kast.de
www.casimir-kast.de

Für Presseanfragen:
kast pr
Andreas Oetker-Kast

T.: 0431/399 087 91
M.: 0171/213 55 38
E-Mail: andreasok@kast-pr.com
www.kast-pr.com

Ein  detaillierter  Studienplan  und  weitere  Informationen  zum  Studiengang 

Papiertechnik/Verpackung  sind  unter  Http://www.ba-karlsruhe.de unter  dem  Link 

„Studiengänge Technik“ zu finden.

Potenzielle Bewerber können sich auch direkt an Casimir Kast wenden.
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